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Teilnahmebedingungen   

Nicht offenes Verfahren  

Kampfmittelräumung mit Volumenräumung 

Projekt:

Neckarstrukturmaßnahme Bauabschnitt III Ost 

Auftraggeber:

STADTRAUMSERVICE MANNHEIM²

FB 76.3

Käfertaler Straße 248

68167 Mannheim

Vergabenummer:

76-41-311861800-000

1 Verfahren

Die Arbeiten zur Kampfmittelräumung mit Volumenräumung werden im nicht offenen 

Verfahren nach VOB/A – EU ausgeschrieben. Nach einem offenen 

Teilnahmewettbewerb, in dem die Eignung der Teilnehmer festgestellt wird, werden 

alle geeigneten Bewerber zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Die Auswahl der 

geeigneten Bewerber findet anhand der aufgestellten Eignungskriterien statt.

1.1 Fristen

Ablauf der Teilnahmeantragsfrist: 27.07.2026 10:15 Uhr

 

Geplante weitere Termine (unter Vorbehalt): 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots: 21.08.2026

Angebotsfrist: 17.09.2026 10:15 Uhr

Bindefrist: 13.11.2026

1.2 Auskünfte - Kommunikation

Die Kommunikation während des Vergabeverfahrens erfolgt ausschließlich über 

www.auftragsboerse.de. Hier steht den Bewerbern / Bietern nach der kostenfreien 

Registrierung ein Nachrichtentool zur Verfügung, über das Nachrichten an die Vergabestelle 

gesendet werden können. Das vergaberechtlich geforderte Verschlüsselungsniveau ist 

darüber gewährleistet.
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1.3 Allgemeine Hinweise zum TA 

- Der Teilnahmeantrag ist in deutscher Sprache abzufassen. Bescheinigungen, die nicht 

in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 

beizufügen. Sollten bei der Vergabestelle Zweifel an der Übersetzung bestehen, hat 

der Bewerber auf Nachfrage der Vergabestelle eine beglaubigte Übersetzung 

vorzulegen; legt der Bewerber die beglaubigte Übersetzung nicht innerhalb der von 

der Vergabestelle gesetzten Frist vor, wird er ausgeschlossen. 

- Für den TA sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Formulare zu verwenden. 

- Es sind alle Felder des Teilnahmeantrags vollständig auszufüllen und die geforderten 

Nachweise und Erklärungen beizufügen. Die maximale Größe einer Datei darf 32 MB 

nicht übersteigen. Teilnahmeanträge können AUSSCHLIESSLICH in elektronischer 

Form über www.auftragsboerse.de abgegeben werden. Zugelassen sind: 

- elektronisch in Textform, 

- elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel oder 

- elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel. 

Enthalten die Teilnahmeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, 

Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat er rechtzeitig und unverzüglich die Vergabestelle vor 

dem Einreichungstermin in Textform darauf hinzuweisen. 

 

1.4 Anzahl der einzureichenden TA 

Nur ein Teilnahmeantrag ist abzugeben, wenn: 

- ein Unternehmen in eigenem Namen am Vergabeverfahren teilnimmt und die 

Kapazitäten anderer Unternehmen nicht in Anspruch nimmt (Eignungsleihe, § 6d EU 

VOB/A, § 47 VgV), um die Eignungskriterien zu erfüllen.  

Mehrere Teilnahmeanträge sind abzugeben, wenn: 

- eine Gruppe von Unternehmen gemeinsam als Bewerbergemeinschaft an einem 

Vergabeverfahren teilnehmen will, dann ist für jedes beteiligte Unternehmen ein 

separater Teilnahmeantrag abzugeben. 

- ein Unternehmen in eigenem Namen an einem Vergabeverfahren teilnimmt, aber für 

seine Eignung die Kapazitäten eines oder mehrerer anderer Unternehmen in Anspruch 

nimmt (Eignungsleihe, § 6d EU VOB/A, § 47 VgV). Dann müssen zusätzlich zu seinem 

eigenen Teilnahmeantrag, jeweils separate Teilnahmeanträge für jedes 

eignungsleihende Unternehmen übermittelt werden. Gleiches gilt, wenn das 

eignungsleihende Unternehmen zugleich Unterauftragnehmer ist. 

- Außerdem sind die mit diesen Teilnahmebedingungen geforderten Nachweise und 

Erklärungen in Bezug auf die durch die Eignungsleihe betroffenen Eignungskriterien 

auch für diese „anderen Unternehmen“ mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 

- Bei Bewerbergemeinschaften lädt das federführende Mitglied der 

Bewerbergemeinschaft seinen Teilnahmeantrag mit den geforderten Nachweisen und 
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Erklärungen hoch und legt die Teilnahmeanträge und ggf. weitere Unterlagen der nicht 

vertretungsberechtigten Mitglieder der Bewerbergemeinschaft als Anlage bei. 

2 Stufe 1 Teilnahmewettbewerb /Teilnahmeantrag 

2.1 Eignungskriterien 

Die Auswahl der Bewerber im Teilnahmewettbewerb erfolgt entsprechend der bekannt 

gemachten Eignungskriterien (einschließlich der vorgelegten Nachweise, Bescheinigungen, 

Erklärungen usw.). 

 

Folgende Unterlagen sind mit dem Teilnahmeantrag einzureichen:

1. Mind. 2 abgeschlossene Referenzen aus den letzten 10 Kalenderjahren
im Leistungsbereich Volumenräumung mit baubegleitender

Kampfmittelräumung und Betrieb einer Separieranlage mit 

Metallabscheidung. Jeweils unter Angabe des Auftraggebers, des 

Ausführungsortes, des Ausführungszeitraums, Beschreibung der erbrach-

ten Leistung, die eingesetzten Maschinen und Fahrzeuge (Angabe von 

Anzahl, Typ und Leistung), ARGE oder NU, eingesetzte Fachkräfte, 

Anzahl der Bauleiter, Poliere und Fachkräfte Kampfmittelräumung (KMR). 

Mindestanforderung für jede Referenz:

- Mind. 7.500 m² Größe der Fläche in der Volumenräumung

- Separierung von Material im Umfang von mind. 5000 m³

Gesamtvolumen in der Separierung

- Separierungsmenge mind. 45 m³/h Durchsatz.

-    Sondierung und Einzelpunkträumung von Störkörpern einer mind.

     10.000 m² große Fläche.

Der geforderte Nachweis bzw. Erklärung ist mit Anlage A1 zu erbringen.

2. Mit Abgabe des Teilnahmeantrags unternehmensbezogene gültige

Erlaubnis gem. § 7 SprengG (Sprengstoffgesetz)

Der geforderte Nachweis bzw. die Erklärung ist mit Anlage A2 zu erbringen.

3. Nachweis einer gültigen Haftpflichtversicherung mit folgenden

Deckungssummen:

- Für Personenschäden 5.000.000 €

- für Sachschäden 5.000.000 €

bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens

über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen.

In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung 

pro Versicherungsjahr mindestens das Zweifache der Deckungssumme beträgt. 

Sofern noch keine Haftpflichtversicherung in der geforderten Höhe vorliegt, muss eine 

einseitige unwiderrufliche Erklärung eines Versicherungsunternehmens vorgelegt
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werden, dass für den Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung mit den zuvor 

genannten Deckungssummen abgeschlossen wird. 

 

Der geforderte Versicherungsnachweis bzw. die Erklärung ist mit Anlage A2 zu 

erbringen.

4. Formular Teilnahmeantrag (Einzelbewerber, Eignungsleihendes Unternehmen, jedes

Mitglied einer Bewerbergemeinschaft)

5. Vollständig ausgefülltes Formular 124 Eigenerklärung zur Eignung („Die Angaben zu

den Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind“ im Formblatt

124 Eigenerklärung zur Eignung entfallen). (Einzelbewerber, Eignungsleihendes 

Unternehmen, jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft)

6. Verpflichtungserklärung Arbeitnehmerentsendegesetz BW (Einzelbewerber,

Eignungsleihendes Unternehmen, jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft)

7. Eigenerklärung_RUS_Sanktionen_Art.5k-2023 (Einzelbewerber, Eignungsleihendes

Unternehmen, jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft)

8. Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen VHB 235 und

namentliche Nennung der anderen Unternehmen und entsprechende Zuordnung zu 

den von Ihnen in VHB 235 "Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer 

Unternehmen" getätigte Angaben.
 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist einzureichen:

1. Eigenerklärungen entsprechend dem Formblatt VHB 124 (Eigenerklärungen zur

Eignung) für die anderen Unternehmen

2. Verpflichtungserklärung Arbeitnehmer-Entsendegesetz BW für die anderen Unterneh-

men

3. Die Eigenerklärungen (auch die der anderen Unternehmen) sind durch Vorlage der in 

der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-

stätigen.

4. Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen VHB 236

 

 

2.2 Andere Unternehmen (Eignungsleihe) 

- Vom Begriff der „anderen Unternehmen“ sind nicht nur Drittunternehmen umfasst.  

Auch konzernangehörige Unternehmen können „andere Unternehmen“ im Sinne des 

§ 6d EU Abs. 1 VOB/A sein.  

 

- Nimmt der Bewerber im Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 

Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer 

Unternehmen in Anspruch, müssen diese Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre 
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Kapazitäten in Anspruch genommen werden, gemeinsam für die Auftragsausführung 

haften. 

2.3 Bewerbergemeinschaften 

- Bewerbergemeinschaften werden grundsätzlich wie Einzelbewerber behandelt. 

- Der Nachweis der Haftpflichtversicherung gem. Ziffer 2.1.3 der Teilnahmebedingungen 

ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied gesondert zu erbringen; dabei ist 

jedoch ausreichend, wenn die Addition der nachgewiesenen und mindestens zweifach 

pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehenden Mindest-Deckungssummen aller 

Mitglieder der Bewerbergemeinschaft die geforderten Mindest-Deckungssummen 

erreicht. 

- Bei Bewerbergemeinschaften muss nicht jedes einzelne Mitglied, die Referenzen gem. 

Ziffer 2.1.1 für alle Kriterien abgeben. Die Bewerbergemeinschaft hat sicherzustellen, 

dass die mindestens geforderte Zahl an Referenzen insgesamt eingereicht wird.  

- Die nachträgliche Bildung von Bewerbergemeinschaften bzw. Änderung der Bewerber- 

gemeinschaften nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs ist nicht zulässig. 

 

2.4 Ablauf Prüfung der Eignung  

Die Unterlagen müssen vollständig ausgefüllt werden und die Mindestkriterien müssen erfüllt 

sein. Unternehmen oder Bietergemeinschaften, die die Dokumente und Referenznachweise 

nicht vollständig ausfüllen und die Mindestkriterien nicht erfüllen, werden nicht zur 

Angebotsabgabe aufgefordert und sind somit vom Vergabeverfahren ausgeschlossen.  

 

3 Stufe 2 Angebot

Die ausgewählten Bewerber/Bewerbergemeinschaften werden im Anschluss an den 

Teilnahmewettbewerb zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Das verbindliche Angebot ist 

über die Vergabeplattform www.auftragsboerse.de elektronisch einzureichen. Der Bieter mit 

dem wirtschaftlichsten Angebot erhält den Zuschlag für die Ausführung der Leistung 

(Zuschlagskriterium 100% Preis).

 

 

 

  


